
FRAGEBOGEN ZUR NAHWÄRMEMACHBARKEIT IM STADTKERN SCHILTACH 
 
Für die konkrete Machbarkeitsuntersuchung einer möglichen Nahwärmeversorgung im Stadtkern Schiltach 
benötigen wir nachfolgende Daten der Bestandsgebäude innerhalb des Untersuchungsgebiets. Alle Angaben 
sind freiwillig und nur für den internen Gebrauch zur Wirtschaftlichkeitsprüfung einer zukünftigen Nahwär-
meinfrastruktur bestimmt.  
Bitte reichen Sie uns den ausgefüllten Erhebungsbogen bis spätestens zum 24.06.2013 im Rathaus, Markt-
platz 6, 77761 Schiltach, Zimmer 14, bei Herrn Achim Hoffmann ein. 
 
HERZLICHEN DANK! 
 
 

1) ALLGEMEINE ANGABEN 
 
Sind Sie Eigentümer oder Mieter des Gebäudes:                   Eigentümer                                           Mieter  
 
Angaben zum Eigentümer/Mieter:   

Name, Vorname:  
 
Anschrift (Strasse, PLZ, Ort): 
 
Telefon:  

Email: 
 

 
Angaben zum anzuschließenden Gebäude (falls abweichend):   

Anschrift (Strasse, PLZ, Ort):  
 
 
 

2) GEBÄUDEDATEN 
 

a. Gebäudeart: 
 
1-Familienhaus:      Freistehend    Reihenhaus:   End  Mittel  
2-Familienhaus:      Freistehend   Reihenhaus:    End   Mittel 
Mehrfamilienhaus:   Anzahl der Wohnungen: ______      
     Freistehend    Reihenhaus:   End   Mittel 
Sonstiges:   ____________________________ (bitte angeben)  

  Freistehend    Reihenhaus:   End   Mittel 
 

b. Baujahr des Gebäudes:     ___________ 
 
c. Beheizte Wohnfläche des Gebäudes:    ___________ m² 
 
d. Wie viele Personen wohnen ständig im Gebäude: ___________ 
 
e. Wurde nachträglich eine verbesserte Wärmedämmung am Gebäude angebracht? 
 
Außenwand:     Ja, ______ cm Dämmung     Nein 
Dach:      Ja, ______ cm Dämmung     Nein. 
Oberste Geschossdecke:    Ja, ______ cm Dämmung     Nein. 
Kellerdecke, Bodenplatte:   Ja, ______ cm Dämmung     Nein. 
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f. Sind in den nächsten Jahren Maßnahmen geplant, die zu einer Änderung des Wärmebedarfs führen 
könnten? 
 

 Umbau     Abbruch     Anbau/Erweiterung 
 Wärmedämmmaßnahmen an der Gebäudehülle:  

Falls eines der oben genannten zutrifft, bitte kurze Beschreibung der Maßnahme (Art, Zeitpunkt): 
 
______________________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________________________________________ 
 

  Nein, es sind keine Maßnahmen geplant. 
 
 

3) ANGABEN ZUR WÄRMEBEREITSTELLUNG 
 

a. Brennstoffart zur Wärmeerzeugung: 
 

 Heizöl 
 Erdgas 
 Flüssiggas 
 Strom 
 Scheitholz 
 Hackschnitzel 
 Pellets 
 andere __________ 

 
 
b. Heiztechnik: 
 
Baujahr des Wärmeerzeugers:   ___________ 
Leistung des Wärmeerzeugers:   ___________ kW 
Anzahl der Heizkreise:    ___________ 
Größe der/des Tankanlage/Vorratsbunkers:  ___________ Liter bzw. m³ 
Größe des vorhandenen Warmwasserspeichers:  ___________ Liter 
 
 
c. Art des Wärmeerzeugers: 
 

 Zentralheizung    Etagenheizungen 
 Standardkessel 
 Niedertemperaturkessel 
 Brennwertkessel 
 Elektronachtspeicherofen 
 Holzeinzelfeuerung 
 Wärmepumpe mit folgender Wärmequelle (Luft, Erdreich, Wasser):___________ 
 BHKW 
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d. Warmwasserbereitung: 
 

 über Zentralheizung 
 Einzelöfen/Etagenheizung 
 andere _________ 

 
 
e. Ist darüber hinaus eine zusätzliche Wärmebereitstellung vorhanden? 
 

 Kachelofen/Kaminofen 
 Solarthermieanlage für: 
 Warmwasser     Raumheizung 

 Kollektorfläche: _____ m² 
 

 Fußbodenheizung 
 Sonstiges: _______________________ 

 
 
f. Bisheriger Gesamtbrennstoffverbrauch pro Jahr: 
 

 Heizöl:    __________ Liter 
 Erdgas:     __________ m³ 
 Flüssiggas:    __________ kg 
 Strom:     __________ kWh 
 Scheitholz:    __________ Raummeter (Ster) 
 Hackschnitzel:   __________ Schüttraummeter 
 Pellet:    __________ kg pro Jahr 
 andere __________  __________ 

 
 
g. Lage des Heizraums 
 

 strassenabgewandten Seite 
 strassenzugewandten Seite 

 
 
 

4) NAHWÄRMEPROJEKT 
 

a. War jemand aus Ihrem Haushalt auf der Informationsveranstaltung zum Projekt? 
 

  Ja.  
  Nein. 

 
b. Persönliches Engagement im Projekt 
 
Würden Sie sich eventuell aktiv in einer Arbeitsgruppe an den Planungen für das Nahwärmeprojekt beteili-
gen? 

  Ja, und zwar in dem Bereich__________________. 
  Eventuell. 
  Nein. 
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c. Anschlussbereitschaft an Nahwärmenetz 
Für den Fall, dass das Nahwärmeprojekt in den folgenden 1-3 Jahren umgesetzt wird, könnten Sie sich vor-
stellen an ein Nahwärmenetz anzuschließen? 
 

 Ich habe Interesse an einem sofortigen Anschluss mit Wärmenutzung. 
 Ich habe zunächst Interesse an der Erstellung eines Hausanschlusses mit späterer Wärmenutzung. 
 Ich habe grundsätzlich Interesse an einer Versorgung innerhalb der nächsten 7 Jahren. 

 
 
 

5) ENERGIEBERATUNG 
 

Haben Sie Interesse an einer persönlichen Beratung? Ja                 Nein   

Welches sind für Sie die wichtigsten Themen aus dem Bereich Energie? 
 
 

 
 
6) ANMERKUNGEN 

      

 

 
 

      

Ort und Datum  Unterschrift 
 
 

 

 
Ganz herzlichen Dank für Ihren Beitrag! 

 
 
 

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung    

Manuel            
Baur 

Tel.:   

Email:  
0761 – 279 2517 
manuel.baur@badenova.de  
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